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Berlin, den 6. November 1879. (Telegr. Agentur.) Br. — Rübsl: fil, 7 — — — Br — Loko 55,00 Be per en 


Weizen behauptet Not. v. 5. [Spiritus feſter Kar v. vember 54. — Br. 53,50 Gd, per November⸗Dezember 54,— Br., 53,5% 
3 Dezemb 224 085 50 loko 57 20 57 Gd. per Dezember⸗Januar 54,50 Br. per Januar⸗ Februar 94,50 
April⸗Mai 234 50 235 — | Novbr. 57 40 56 70] Br per April- Mai 55,— Br. ver Mai⸗Juni 55,50 Br. — Petroleum 
Roggen feiter a Novbhr⸗Dezember 57 40 56 70 ſper 100 Kilogramm, loko 28,50 Br. — per November 28,50 Br. 
u. „Dezbr. 158 — 157 April Mai 59 70 59 2 per November » Dezember 29,— Br. — Spiritus: matter — Gef. 
April-Mai 166 — 165 50 Mai⸗Juni 59 90 59 40 Liter. — Loko —— per November 57,20 Gd. per November 
Mai⸗Juni 165 501165 —] Hafer Dezember 57,20 Gld. per Dane anne 57,30 Gd., per April⸗Ma 
Rüböl ruhig f Novbr.⸗Dezembr 135 50 134 — 55,20 — 58,80 bez. u. Gd., per Mai - Juni 59,70—59,50 bez. u. Gd 
Novbr.⸗Dezemb. 55 50 54 50 Kündig. für Roggen 2300 1800 per Juni⸗Juli 60,50 Gld. Zimt: ohne Umſatz. 
April⸗Mai 57 20 56 901 Kundig für Spiritus — — 60000 Die Börſen⸗Commiſſion. 


Märkiſch⸗Poſen E. A 23 90 24 25 J Ruſſ.⸗Bod.⸗Kr. Pfdb 77 30 77 40 Verkaufspreiſe 
do. Stamm⸗Prior. 98 75 98 50 | Poln proz. Pfandbr. 63 25 63 30 der Mühlen⸗ . zu Bromberg. 
Köln⸗Minden C. A. 143 — 142 75 | Roi. Provinz. ⸗B.⸗A. 107 50107 50 Oftober 1879. ; 
Rheiniſche E. A. 147 — 146 90 Soroirtbichftl. 17 Al. — —| 6250 
gectalgios en 10 e e 170,147 m 50 a nero Mm uf 0 A or 10 Mn 
. . | € an BEE M. 
Oeſterr. Siberrente 60 90 61 — ] Disk. Kommand.⸗A. 112 50 172 75 7 h ern 
Unger, Goldrente 81 75 81 75 Königs u.Laurahütte 9325 93 — Weizenmehl Re hg . 17 60 5 3 9 
Auf). Au 1877 = 150 = 55 Poſen. 4 pr. Pfandbr. 97 60 97 60 jamm. gemabl ) 116 60 Moggen⸗Kleie . 5 
Ruff. Orientanl. 1877 59 50 59 75 5 16 20 [Gerſten⸗ Srau ö si N 95 
Nachbörſe: Franzoſen 465,50 Kredit 470,— Lombarden 139,50. : A ar rel ie 
5 t 3 46.20 . 3 7 
Galizier Eiſenb. . . 104 10104 75 Nun 3 42 75 43 — Keen: Ben 0 4480 5 SER 78 
Pr. Staats ſchuldſch. 96 90 97 % —Ruſſi ſche Banknoten 213 80213 750 Roggenmehl Nr. 1. 13 40 = 1 
eee 15 zus 5 E Tale An, 1800 55 ar 50 5 „ iu 2b 5 „ 6 11240 
oſener Rentenbriefe 98 — do. Präm. An 50 751151 — E 5 Berſten⸗Grütze Nr ö 
ra Banknoten 173 80) 173 50 Boln. Liquid. * 56 56 10 £ ui en 910 15 5 Gerſten⸗Grütze 5 ; 5 ; 15 5 
Oeſterr. Goldrente 69 60) 69 75 Oeſterr. Kredit.. 468 50 469 — 8 60 2 8 Sal 
1860er a . 123 le Staatsbahn .. . 463 50.464 — Roggen gem. el (baus- Gerſten⸗Kochmehl .| 9 
täliener 77 50 77 75 Lombarden . 140 — 14% — backen) .[11 60 [Gerſten⸗Futtermeh!l! 6 40 


Amerik. 57 fund: Aul. 100 80100 751 Fondsſt. geſchäftslos 


Stettin, den 6. November 1879. (Telegr. Agentur. Telegrapyiſche Vörſenberichte. 


Weizen ruhig Not. v. 5. Not. v. 5. Produkten⸗Courſe. 
loo — — — — April⸗Mai 57 50 57 75 Danzig, 5. November. [Getreide⸗Börſe.] Wetter: kühl 
Novbr. 222 — 224 — ig feſt | aber ſchön. Wind: Süd⸗Weſt. 
Frühjahr 230 50 230 50 loko 56 40 56 10 Weizen loko iſt zwar beim Beginn des heutigen Marktes ziemlich 
Roggen unveränd. Novembr 55 90 55 70 unverändert geweſen, doch wurde dann bis zum Schluſſe deſſelben die 
— — — — dito — Stimmung bei fehleuder Kaufluſt eine recht matte, und iſt der Ge⸗ 
Novbr. 152 — 152 — Frühjahr 58 “0 58 30 jammtumjat ein ſehr kleiner g eweſen. Bezahlt iſt für Sommer: 1301 
Frühjahr 159 — 158 — [Hafer —. Pfd. 227 M., roth krank 118 Pfd. 200 M., roth 1234 Pfd. 215 M., 
Rüböl ſtill etroleum —, hellfarbig krank 118 Pfd. 200 M., bunt und hellfarbig 129—126 Pfd. 
Novembr 56 500 56 25 J Novembr 8 15 8 20 A 5—218 M., hellbunt 123, 12 23/4 Pfd. 220, 224 M., hochbunt und 


30 0 128, 129 30, 131 Pfd. 231, 232, 230 M. pro Tonne. Ruſſiſcher 


aan ich lt. Termine befeſtigend, November 223 M. Br., 220 M. 
April Mai Tranſit 231 M. bez. u. Gd., 32 M. Br. Reguli⸗ 


Börſe zu Poſen. 


6. 18 icher Börſenberi 8 222 Mark. Gekündigt 50 Tonnen 
8 VC Roggen Iofo behauptet. Nach Qualität iſt inländischer gekauft 
oggen, Gef. —.— Ctr. Kündigungspreis —.— per September 123 Pfd. zu 161 M., 123 4 Pfd. 1614 M. 127 Pfd. 163 M. 129 
September⸗ Oktober —— Oftober-J ovember —.— November⸗ Pfd. 166 M., 130 Pfd. 167 M. per Tonne. Termine ſtille. April⸗ 
Dezember ——. Mai Tranſit unterpoln. 165 M. Br., 163 M. Gd. Regulirungspreis 


Spiritus (mit Faß) Gekündigt 15,000 Ltr. Kündi N 5560153 M., unterpolniſcher 156 M. — Gerſte loko unverändert. Nach 
er November per Dezember und per Januar 55,70 — 0 Mk.] Qualität brachte große 109 Pfd. 155 M., 109 Pfd. 159 M., 110 Pfd. 
ebruar 55,90 März 56,30 per April⸗Mai 57,10 —. Loko Geeidd 162 M., 112 Pfd. 163 M., 112 Pfd. 113 M., 112 Pfd. 171 M., 116 

ohne Faß. Pfd. 178 M., kleine mit Geruch 105 pi. 128 M., 1045 Pfd. 145 

Poſen, 6. November 1879. [Börſen⸗Bericht.] Wetter: ſchön M., 107 Pfd. 150 M., 110 Pfd. 155 M. per Tonne. — Erbſen loko 

Roggen obne andel, Septbr. ==, Gd., Septbr. ⸗Oktbr. —.— Br find Koch⸗ Ju 158 M., Mittel- 156 M., Futter⸗ zu 145 M. per To. 
Spiritus matt, ei. 15,000 Ltr. Kündigungspreis 55,60 November lauft. Winterrübſen loko geichäftslos. Regulirungspreis 228 M. — 
55,50 bez. Brf. Dezember. 55,50 bz Br. Januar 55,50 bez. Br. Winterraps loko brachte inländ. 230 M. per Tonne — Spiritus nicht 
per April 56,70 bez. Gd. tai 57, 30 bez. Gd. Loko ohne Faß — — zugeführt. 
Paris, 5. en Rohzucker behauptet, Nr. 10113 pr. November 

pr. 100 Kilogr. 63 a 79 pr. Novbr. pr 100 Kilogr. 69,50. Weißer 

Wetter: bedeckt, morgens + 1 Gra Zucker jteigend, Nr. 3 pr. 100 c pr. November 75,25, pr. De⸗ 


b 75 „2 2 2 t 8 
Weizen: bei zurückhaltender Kaufluſt ee 185—218 Mark, ee e de e ef 
feinſter über Notiz. — Roggen: etwas flauer, 150--160 M., feinſter CCC 


über Notiz. — Hafer: unverändert 124 — 140 Mark — Gerſte: ru⸗ 20 c al es und pr ovir 5 i iell es. 


hig, gi 140—156 Mark, feine Brauwaare über Notiz, kleine 135 
Poſen, 6. November. 


— 140 Mark. — Erbſen: ohne Angebot. 
Alles pr. 2 Kilo ab Bahn je nach Qualität. 
Spiritus: 54,— Mart ver 10.000 Werdet [Die Eiſenbahnkonferenz, ] welde hier ſtets 
Breslau, 5. Nopember (Amtlicher Produkten⸗ Börſen⸗Bericht zweimal im Jahre, im Frühling und Herbſt, abgehalten wird, 
Roggen: (ver 2000 Pfd.) niedriger — Gef. —,— Ztr. — Ab⸗ fand heute Vormittag ſtatt. An derſelben nahmen die Vertreter 
eee November 100 20 Br. per der Märkiſch⸗Poſener und Poſen⸗Creuzburger Eisenbahn, der 
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a 168, I Geht 107 Br. Fange gg 85 Br. = No. Poſener Handelskammer und des landwirthſchaftlichen Provinzial⸗ 


vember⸗Dezember —.— per April⸗Mai 228 Br. — Hafer: Gek. — vereins Poſen Theil. 


Bromberg, 5. November. (Bericht jr M. B. Zippert.) 


— 
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r [Dr. Rejewski, Gründer und erſter General Direktor Je earaphiſche Nachrichten. 
der vor 5 Jahren ins Leben getretenen hieſigen Lebens ⸗Verſiche⸗ r 88 3 
rungs⸗Geſellſchaft auf Gegenseitigkeit, „Vesta“, welche fh einer) Dresden, 5. Novbr. Der König hat heute Nachmittag 
andauernd günſtigen Entwickelung erfreut, hat am geſtrigen Tage den Landtag mit einer Thronrede eröffnet, welche folgenden 
ſein Amt niedergelegt, da er eine andere Beſchäftigung über⸗ Wortlaut hat: r 

Meine Herren Stände! 


nehmen wird. Mit de: vorläufigen Leitung und Wahrnehmung ; : 5 5 
der Geſchäfte iſt neben dem ſtellvertretenden Direktor Dr. Schultz Verfa n Meiner Neeb doll ionen eee 
von dem Verwaltungsrathe der Provinzial-Rentmeiſter Hoch⸗ Die Schwierigkeiten, welchen die Finanzverwaltung in den letzten f 
berger, Mitglied des Verwaltungsrathes, betraut worden. Jahren begegnet iſt, ſind zu Meinem Bedauern noch nicht überwunden. f 

1. Zahlreiche Rekruten⸗Transporte trafen geſtern aus den Unter dem fortdauernden Drucke einer wirthſchaftlichen Kriſis von un⸗ 
Provinzen Poſen, Schleſien und Brandenburg für die hieſigen Regi⸗ gewöhnlicher Dauer haben die Staatseinnahmen einen weiteren Rück⸗ 
menter ein. Dagegen gingen von hier Rekruten⸗Transporte nach Glo⸗ gang erfahren. Eine völlige Ausgleichung hat die von Meiner Regie⸗ 
gau, Sprottau, Liſſa und Gneſen ab. rung erſtrebte Verminderung der Ausga en nicht herbeizuführen ver⸗ 

r. Thierguälerei. Man it wohl an den Anblick jämmerlich ab⸗ mo ht, weil dieſelbe ſich nur in beſchränkten Grenzen zu halten vermag, 
gezehrter Gäule vor den Gurczyner Ziegelfuhren gewöhnt, während wenn. die Schädigung wichtiger Intereſſen vermieden werden ſoll. 
dagegen die Perde vor Brauer und Rollwagen meiſtens von Fülle], . = nun auch der Fehlbetrag, ſoweit es ſich um die Vergangen⸗ | 
und Seiundbeit ftrosen. Eine Ausnahme davon machte ein vor denheit handelt, aus den mobilen Vermögensbeſtänden des Staates ge⸗ * 
Rollwagen eines hieſigen Spediteurs geſpanntes Pferd, welches am deckt werden können, ſo würde doch für die nächſte Finanzperiode eine 
Montage vor der Hauptwache niederſtürzte, und außerordentlich kraftlos noch höhere Inanſpruchnahme der Steuerkraft des Landes nicht zu um⸗ 
und abgetrieben war, auch an der Bruſt eine große offene Wunde hatte. gehen geweſen ſein, wenn nicht die durch die Reichsgeſetzgebung einge⸗ 
Auf poltzeiliche Anordnung wurde das Pferd ausgeſpannt und in die leitete Erhöhung der Zölle und der Tabakſteuer den einzelnen Staaken 
See ia, ee ei een 

Diebstähle. Aus unverichlofiener Stube einer W Der S haushalt: ine durchgreifende Aenderung erfahren. 
ee Aus; eee eee e Die dadurch erzielte größere Ueberſichtlichkeit wird zugleich zur Förde⸗ 


Schloßberge iſt vor einigen Tagen eine ſilberne Spindeluhr entwendet 


worden. — Einem Schaubuden⸗Beſitzer am Kanonenplatze wurde ein rung und Erleichterung Ihrer Berat zungen dienen. Die Aufitellung 
Zinkeimer geſtohlen, welcher unter dem zu der Schaubude gehörigenſiſt mit der durch die Verhältniſſe gebotenen Sparſamkeit bewirkt. Ins⸗ 
f beſondere ſind alle nicht unbedingt nöthigen Neubauten bis zu dem 


Wagen ſtand. — Einem Milch⸗Fuhrmann vom Lande, wurde geſtern 
Nachmittag, als er mit ſeinem Wagen auf dem Alten Markte hielt. 
eine Geld⸗Ledertaſche gejtoblen; zum Glück für den Fuhrmann befand ſich 
in der Taſche kein Geld, ſondern nur ein Quittungsbuch und ein Päck⸗ 
chen Käſe. — Geſtern wurde eine Kiſte geſtohlen, welche vor einem 
Hauſe auf dem Trottoir ſtand. Dieſelbe war gezeichnet F. E. 43 79 
und enthielt diverſe Porzellanwaaren: 4 Sahntöpfchen, 4 Obertaſſen 
mit Silberrand, 3 komplette Kinderſervice, 1 Tablett, ein Kinderſervice 
ohne Untertaſſe. 


59 1 ER 
Stants- und Volkswirthſchaſt. 

Der Etat der Oſtbahn enthält nur eine Einäige extraordinäre 
8 ; 3 Mk. als fernere Rate zum Umbau des Nangirbahnhoſes 
zu Berlin. 

* Bromberg, 5. November. [Schiffsverkehr auf dem 
Bromberger Kanal vom 4. bis 5. November, Mittags 
12 Uhr.] Schiffer Ferd. Teilicke, I. 16536, Schalbretter, von 
Bromberg nach Frankfurt. Karl Nellius, XII. 883, Steinkohlen, von nungen die o. 
Danzig nach Natel. Herm. Paarmann, XIII. 3310, Roggen, von] tungen, durch welche ihre Wirkſamkeit bedingt iſt, ſind zur vorbeſtimm⸗ | 
| Bromberg nach Berlin. Friedr Tornow, J. 16784, fie. Bretter, von|ten Zeit ins Leben getreten. g | 
Schulitz nach Berlin. Karl Heinicke, I. 10036, do. do. Ludwig Krüger. Der Etat für die Zwecke der Rechtspflege hat ſich in deſſen Folge | 
| VIII. 981, Roggen, von Bromberg nach Berlin. J. E. Kutzner, kleiner in mehrfacher Beziehung anders geſtaltet als bisher. Eine Erhabung | 

Schraubendampier von der 6. nach der 1. Schleuje. des bisherigen Poſtulats erfordert indeß die nothwendige Vermehrung | 

— — mm atsn mon room mn 5 Rn air weil . 12 Id ach e de m in an⸗ | 
2 erer Richtung Erſparniſſe geſtattet. Ich gebe Mich der Erwartung 
Angekommene Fremde. hin, daß, nach Erledigung der nach dem bisherigen Prozeßrecht zu be⸗ | 

Poſen, 6. November. 3 handelnden Sachen und nach Ueberwindung der auch in anderen Be- | 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer von 
Malezewski mit Frau aus Swinary, v. Lewandowski aus Jezewo, 


ziehungen mit dem Uebergang in die neuen Verhältniſſe verbundenen | 
v. Chelkowski aus Starogrod, Graf Anton Potulicki aus Prochnowo, 


Schwierigkeiten, ſich auch das Bedürfniß in Betreff des Beamtenperſo⸗ 
v. Lomicki aus Wroblewo, v. Kurnatowski mit Familie aus Owinsk, 
Dr. v. Donimirski aus Thorn, v. Szaniecki mit Frau aus Nawra. 


nals bei den Gerichten mindern werde. 
Im Anſchluß an das Syſtem des Gerichtskoſtengeſetzes für die 
N ſtſtreitigen Rechtsſachen, wird Ihnen der Entwurf einer neuen Tarord- 
Buckow's Hotel de Rome. Rittergutsbeſitzer Frau Brix] nung für die durch dieſes Geſetz nicht getroffenen Rechtsangelegenheiten 
und Tochter aus Niemieczkowo, Hauptmann a. D. und Rittergutsbeſ. 
Windel mit Frau aus Sroczyn, Ingenieur u. Dirigent der Gasanſtalt 
Kurgaß aus Landsberg a. W., Ober⸗Inſpettor Neumann aus Breslau, 


vorgelegt werden. 8 2 

Nächſtdem ſoll Ihrer Beſchlußfaſſung der Entwurf eines die Dienſt⸗ 
Votelbeſitzer Gronert aus Züllichau, Pr.⸗Lieut. v. Petersdorf aus 
Samter, die Kaufleute Stein, Schug Rüffer u. Herzmann a Berlin, 


| 

i 

verhältniſſe der Richter umfaſſenden Geſetzes unterbreitet werden. 0 

Voß aus Magdeburg, Krupp aus Elberfeld, Steinberg aus Breslau, { 


Sowohl das höhere als das Elementarſchulweſen iſt auch in den 
Gottheimer aus Frankfurt a. M., Weill aus Karlsruhe, Küſter aus 


verfloſſenen Jahren auf den gegebenen Bahnen weiter entwickelt wor⸗ 

den. Insbeſondere erkenne Ich es gern an, daß ſeitens der Gemeinden 
Bremen, Grimme aus Halberſtadt, Dilger und Kremſer aus Stettin, 
Mylius Hotel de Dresde. Major Melcher aus Thorn, 


Zeitpunkte zurückgeſtellt worden, zu welchem die Hebung der wirth⸗ | 
ſchaftlichen Zuſtände auch der Staatsverwaltung die erforderlichen 
Mittel wieder in ausgiebiger Weiſe zuführen wird. { 

Wenn auch das Beſtreben Meiner Regierung auf die allmälige 
Vervollſtändigung des beſtehenden Eiſenbahnnetzes in einer mit den übrigen 
Bedürfniſſen des Landes im Einklange vorſchreitenden Weiſe fortdauernd 
gerichtet bleibt, ſo nöthigt doch die gegenwärtige Finanzlage zu einer 
entſprechenden Zurückhaltung. Indeſſen 1 die von Meiner Regie⸗ 
rung für eine bereits bewilligte Eiſenbahnlinie 1 verän⸗ 
derte Art der Ausführung namhafte Erſparniſſe in Ausſicht, welche die 
Füglichkeit bieten, einigen Gegenden des Landes die langerſehnten Ver⸗ | 
kehrserleichterungen zu Theil werden zu laſſen. 4 

Die neuen Militärbauten bei Dresden ſind mit den von Ihnen N 
zur Verfügung geſtellten Mitteln nunmehr zur Vollendung gelangt. = 


Die Vorzüge, welche dieſelben ſowohl für die Geſundheit der darin un⸗ 

tergebrachten Heerestheile als für die Erleichterung der militäriſchen 

Ausbildung bieten, ſind bereits klar zu Tage getreten. | 
Die deutichen Prozeßordnungen und die organiſatoriſchen Einrich⸗ | 


bracht worden ind, um ihre Schulen auf einen entſprechenden Stand⸗ 
punkt zu erheben. 
Lieuk. Schrötter aus Wohlau, die Rittergutsbeſiger Lieut. Opitz mit] Schulanſtalten ind vollendet und zum Theil ſchon dem Gebrauch über- 
Frau aus Chrosnitz, Mahnke aus Coslin, Dr. phil. Rabellin mit Frauſgeben, nur der Bau der Irrenklinik an der Landesuniverſität kann erſt 
Schöning aus Leipzig. Marx aus Berlin, Friederici aus Stettin, Der Mangel jeder geſetzlichen Regelung in Bezug auf die Errich⸗ 
6 Wollenberg aus Bromberg, van Dich aus Paris, Roſenau aus Frank⸗ tung gewerblicher Lehranſtalten hat Uebelſtände hervortreten laſſen, die | 
J. Grätz's Hotel zum Deutſchen Haufe. Feldmeſſer Gericke bereitet worden, welches beſtimmt iſt, dieſe Lücke zu ergänzen. \ 
aus Sbornik, stud. med. Manneberg aus Breslau, die Kaufleute Mit Befriedigung habe Ich wahrgenommen, daß trotz der Ungunſt | 
* 


ſelbſt in dieſer Zeit gedrückter Erwerbsverhältniſſe zahlreiche Opfer ge⸗ x 
die Prem.⸗Lieut. Deyn aus Glogau und Friedenthal aus Frauſtadt, Die von Ihnen bewilligten größeren Bauten für Univerſitäts⸗ und | 
aus Lemberg, Fabrikant Fabian aus Großſchönau, die Kaufleute ſetzt in ange genommen werden. | 

furt a. M. einer Abhilfe bedürfen. Es iſt daher der Entwurf eines Geſetzes vor⸗ 
| Töffling aus Neutomiſchel, Held aus Nierenberg, Lang aus Leipzig, der Zeit auf vielen ebieten des Gewerbfleißes ein ernſtes Streben 


Gallandt aus Koſten, Lochr i nach Vervollkommnung der, Leiſtungen ſich nicht verkennen läßt und 


nann aus Znin, Aris aus Breslau, Bren- nach 2 T y 0 N 
nereiinipeftor Freytag aus Britz. wear daß die auf eine größere Wiederannäherung der Kunſt und des Hand⸗ 
| Stern’s Hotel de l'Europe. Die Rentiers Breslauer werks gerichteten Bemühungen wohlthätige Früchte zu tragen be⸗ 
aus Berlin und v. Matuſchek aus Warſchau, die Kaufleute Schremmer|ginnen. . c a 
aus Köln, Hauſchild aus Petersburg, Krüger aus Dresden, Niebning Ihr freimüthiger Beirath und Ihr Entgegenkommen werden, wie 
aus Berlin, Tykociner aus Wien, Hammer aus Sorau, Blecha aus Ich vertraue, auch bei dieſem Landtage den auf allſeitige und gerechte 
Breslau, Baumeiſter Köhler aus Noſſen, die Rittergutsbeſitzer Maas Förderung der giftigen und materiellen Intereſſen des Landes gerich- 
teten Beſtrebungen Meiner Regierung zur Seite ſtehen. j 
Möge das Ergebniß Ihrer Arbeiten ein für alle Theile Meines 
Volkes geſegnetes ſein! 4 


mit Frau aus Krausdorf, v. Parlinski mit Familie aus Galizien, 
die Lieut. Fechner und Faack aus Glogau. Arzt Dr. Mühmler aus 


Jaſt row. / : USt... 
W. Grätz's Hotel de Berlin. Mittergutsbeſ. Kleinert aus 


| Latalice, Aſſeſſor Schäfer aus Meſeritz, die Kaufleute Kreyn aus Pude⸗ 
witz, Beckmann aus Koſzanowo, Ottmann aus Guben, Lachmann aus 
Berlin, Juppen aus Potsdam. 2 
Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Verlag von W. Decker u. Co. (E. Nöftel) in Poſen. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 4. November Mittags > Meter. 
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